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Dokument zur Information

Arbeitsgruppe "Kulturelles Erbe”

Arbeitsplan 2007

1. Schlüsselprioritäten für 2007

Die Schlüsselprioritäten der Arbeitsgruppe "Kulturelles Erbe” werden sein:

· Abschlußarbeiten zur Erstellung eines Registers von Gebäuden und Denkmälern mit hohem Wert für das kulturelle Erbe;

· Ermittlung der wichtigsten Bedürfnisse und der angemessenen Instrumente für die Regionen;

· Entwicklung und Durchführung von Benchmark-Projekten;

· Einrichtung eines Instruments für den Austausch bewährter Praktiken im Hinblick auf das kulturelle Erbe;

· Vermittlung und Unterstützung hinsichtlich Know-how und Finanzierung von regionalen Projekten;

· Bewertung der Aktionen im Bereich kulturelles Erbe zum Jahresende 2007.

2. Tätigkeitsbeschreibung

Im folgenden finden Sie einen Überblick über die Aktivitäten, wie sie sich aus den vorbereitenden Arbeiten der Arbeitsgruppe im 2. Halbjahr 2006 ergeben.

2.1
Abschlußarbeiten zur Erstellung eines Registers von Gebäuden und Denkmälern mit hohem Wert für das kulturelle Erbe
Aufbauend auf dem im August 2007 an die Regionen gerichteten Fragebogen zur Er​hebung von Denkmälern und Gebäuden von hohem Wert für das kulturelle Erbe der Region, werden die Arbeiten am Register voraussichtlich in den ersten Monaten 2007 abgeschlossen.

Ein Ansatz könnte die ihre Einbindung in die Website der VRE auf zweierlei Arten sein: Einerseits sollten die einzelnen Gebäude und Denkmäler in die "Visitenkarten" einer je​den Region aufgenommen und näher beschrieben werden. Andererseits könnte die Suche nach Projektpartnern und Unterstützung in das neue Instrument der "Partner​schaftsbörse" auf der VRE Website eingebunden werden.

Die endgültige Entscheidung über den für die Umsetzung des Registers zu wählenden Ansatz wird von der Arbeitsgruppe zu treffen sein.

2.2
Ermittlung der wichtigsten Bedürfnisse und der angemessenen Instrumente für die Regionen
Die Schlußfolgerungen der Wiener Konferenz im Oktober 2006 zu "Kulturellem Erbe und Neuen Technologien" sollten der Arbeitsgruppe die Ermittlung der Hauptanliegen der Regionen in Bezug auf die Bewahrung des kulturellen Erbes erleichtern.

Aufbauend auf diesen Schlußfolgerungen wird die Arbeitsgruppe eine detaillierten Aktionsplan entwerfen zur Umsetzung der sich aus den Prioritäten der Arbeitsgruppe ergebenden wichtigsten Maßnahmen.

2.3
Entwicklung und Durchführung von Benchmark-Projekten
Eine begrenzte Anzahl Benchmark-Projekte sollte aus den Projekten der VRE-Mit​gliedsregionen ausgewählt werden, um exemplarische Maßnahmen vorzustellen und Einblicke in die zum Schutz von Objekten des kulturellen Erbes durchgeführten Pro​jekte zu gewähren. Ausgehend von diesen Benchmark-Projekten wird die Arbeits​gruppe Methoden und Muster für zukünftige Projekte in diesem Bereich entwickeln. Die Benchmark-Projeke sollten im Verlauf des Jahres 2007 durch​geführt werden.

2.4
Einrichtung eines Instruments für den Austausch bewährter Praktiken im Hinblick auf das kulturelle Erbe
Gestützt auf eine gesteigerte Beteiligung der Regionen wird die Arbeitsgruppe über einen Weg zum Austausch von Erfahrungen zwischen Regionen zu be​währten Praktiken zum Schutz des kulturellen Erbes entscheiden. Dies kann mit Hilfe einer elektronischen Internet-Plattform geschehen, aber auch in Form eines Seminars oder einer Konferenz, die von der Arbeitsgruppe im 2. Halbjahr 2007 durchgeführt würde.

2.5Vermittlung und Unterstützung hinsichtlich Know-how und Finanzierung von regionalen Projekten
Zusätzlich zu praktischen Hilfsangeboten an die Mitgliedsreigonen im Bereich be​währter Praktiken und Benchmark-Projekte wir die Arbeitsgruppe einen systemati​schen Ansatz erarbeiten, um den Mitgliedsregionen bei der Suche nach Unter​stüt​zung für ihre Kulturerbe-Projekte in Form von Finanzmitteln anderer Institutionen oder Organisation oder von Fachkräften zu helfen, die Arbeitserfahrungen und Know-how bei der Erhaltung von Gebäuden und Denkmälern anzubieten haben. Unterstützt vom VRE-Sekretariat werden die Mitglieder der Arbeitsgruppe somit Finanz- und Know-how-Quellen aufzeigen und die Mitgliedsregionen, die sich um diese Unterstützung bewerben wollen, beraten. Dies kann in Form einer Schulung oder eines Seminars für interessierte Mitgliedsregionen stattfinden.

2.6
Bewertung der Aktionen im Bereich kulturelles Erbe zum Jahresende 2007
Zum Jahresende 2007 wird die Arbeitsgruppe ihre Aktivitäten bewerten und einen Ar​beitsplan für die Jahre 2008/2009 entwerfen, der die in 2007 gesammelten Erfahrun​gen berücksichtigen und die Arbeitspläne und Prioritäten entsprechend den Bedürf​nissen der Mitgliedsregionen abändern wird.

3. Sitzungen

Die Arbeitsgruppe hält ihre Sitzungen ad hoc ab, jedoch vorzugsweise unmittelbar vor jeder Sitzung der Kommission 3, der sie auch Bericht erstatten wird. Dies ermöglicht die unmit​telbare politische Bestätigung der anzuberaumenden Maßnahmen und dient somit der Verbesserung der Handlungsfähigkeit der VRE in diesem Bereich. Die Arbeitssprache der Arbeitsgruppe Kulturelles Erbe wird Englisch sein. Die Termine und Orte für die Sitzungen in 2007 sind noch zu bestätigen.

Von der Kommission D einstimmig verabschiedet. Veszprém, 21. September 2006.

6 rue Oberlin - F-67000 STRASBOURG

Tel: +33 (0)3 88 22 07 07 - Fax: +33 (0)3 88 75 67 19

E-mail: secretariat@a-e-r.org - Website: www.a-e-r.org
	[image: image2.jpg]. | |
x* * Assemblée des Régions d’Europe
: 4 Assembly of European Regions
ik Versammlung der Regionen Europas
Asamblea de las Regiones de Europa
* ke Assemblea delle Regioni d’Europa









